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22. März. Die Vereinigung der Berner Wan-

derwege bezweckt die Markierung der
Wanderwege im Kanton Bern mit orange-
farbenen Wegweisern, womit sie auch eine
Trennung des motorisierten Verkehrs und
der Fussgänger durchführt. Bereits sind
eine beträchtliche Zahl solcher Tafeln im
Kanton herum angebracht worden.

— Die Alpwirtschaft beklagt die Abwände-
rung des geschulten Alppersonals, so dass
nur mehr Hüterbuben die grosse Verant-
wortung übernehmen können.

— Die Jünglinge des Kadettenkorps Langnau
des Jahrganges 1932 werden nach fünf-
jähriger Kadettenzeit entlassen. Erstmals
wird ein Kadettentaler ausgeteilt, der in
Zukunft allen Jünglingen des obersten
Jahrganges, die in allen Disziplinen die
Bedingungen erfüllen, ausgeteilt werden
soll.

23. März. Im Berner Jura hat sich eine Stu-
diengruppe protestantischer Geistlicher un-
ter Leitung repräsentativer Persönlichkei-
ten der protestantischen Bevölkerung des
Berner Juras gebildet.

— Das Mädchenarbeitsheim Brüttelen begeht
sein 50jähriges Jubiläum. Zu Ehren des
Wohltäters Aebi trägt die Anstalt den
Namen «Aebiheim».

— In Saanen-Gstaad wird eine Motorflugzeug-
gruppe als Sektion des Schweizerischen

SCHACH ECKE

b c d e f 9 h

0. D. (Svenska Dagfol. 1927). Matt in
3 Zügen. Lösungen an Dr. H. Jos», Bern,
Brunninattstr. 72. Lösung zu Nr. 1:
1. L e 3 — g 4, h 5 : g 4; 2. S c 6 —
d 8 .; 1. K a8 — b7; 2: S c6 —
d8 T, (Eine noch bessere Fassung der
Aufgabe Nr. 1 erhält- man, wenn man
den Bauer auf h 2 wegnimmt und statt
dessen einen schwarzen Bauer auf e 5
setzt. Die Lösung bleibt die gleiche, da-
bei ist aber jede Nebenlösung ausge-
schlössen).

Richtig gelöst von: C. Burghold; M.
Blau; E. Brunner; Dr. A. Bieri, Bern.

Aeroklubs gegründet. Im nächsten Sommer
sollen Passagierflüge mit eigenen Flug-
zeugen der Sektion ausgeführt werden,

24. März. Als Seltenheit für dieses Gebiet sei
vermerkt, dass ein Storch die Hochwacht
überflogen hat.

— Die Gartenbaugesellschaft und die Burger-
gemeinde Interlaken. beschliessen, gemein-
sam auf der Mittengrabenallmend im
Osten Interlakens einen Grüngürtel zu er-
stellen.

— Der Gemeinderat von Burgdorf spricht
174 775 Franken für die erste Etappe der
Erweiterung der Bezirkskrankenanstalt.

— Bei Münsingen wird bei der Schützenfahr-
brücke in der Nähe des Schwimmbades
eine neue Leitung angelegt, die das für
Bern bestimmte Wasser, das in der Nähe
der Eisenbahnbrücke von Kiesen nach Ut-
tigen gefasst wird, unter der Aare durch-
leitet.

25. März. Die «Volks-Zeitung» von Spiez be-
geht ihr 50jähriges Bestehen.

— Die Stadt Biel hat die Umstellung vom
Tram- auf Trolleybusverkehr auf samt-
liehen Strecken vollzogen.

— Die oberaargauischen Synodalen tagen in
Langenthal.

26. März. Die Kirche Eggiwil, die mehr als
300 Jahre alt ist, wird einer Renovation
unterzogen. Bereits sind innerhalb der Ge-
meinde rund 26 000 Franken als freiwillige
Beiträge eingegangen.

27. März. Das Haushaltungslehrer innen-Se-
minar in Pruntrut wird bekanntlich ver-
staatlicht. Inskünftig sollen auch neuen-
burgische Haushaltungslehrerinnen in die-
ser Institution ausgebildet werden.

— In Steffisburg zerstört Feuer den Neubau
der Möbelfabrik Gschwend. Hundertfünfzig
Mann der Steffisburger Feuerwehr däm-
men den Brand ein.

@ta»t SBet«
22. März. Das Städtische Gymnasium gedenkt

der Hundertjahrfeier der Stadt Bern; seine
Fraktion im Jugendparlament lud die Se-
kretäre der Bürger- und Gewerbe-, der
Freisinnigen-, sowie der Sozialdemokrati-
sehen Partei der Stadt Bern hiezu ein.

23. März. Ueber 65 Familien von Bümpliz
und aus der Stadt schliessen sich zur
Dauerfamiliengarten-Genosenschaft «Ey~
matt» zukamen, um unterstützt durch die
•Gemeinde, eine Grossgartenanlage zu
schaffen.

24. März. Der am 2. Oktober 1947 neugegrün-
dete Verband bernischer Burgergemeinden
und bürgerlicher Korporationen bestellt
seinen Vorstand neu unter Berücksichti-
gung der sechs Landesteile, worunter auch
zwei Vertreter des Berner Jura.

25. März. Die Ausstellungshalle im Breiten-
rainquartier feiert ihr Aufrichtefest. Nach
17 Uhr begannen- 8 Zimmerleute «Fyrabe
dopple», wobei ihre Aexte mit gemessenen
rhythmischen Bewegungen gegen einen
Balken schlugen.

26. März. Die Vereinigten Bern—Worb-Bah-
neri erhalten den ersten vollständig neuen
Motorwagen, Der Fahrleitungsumbau ist
ebenfalls beendet.

27. März. Die Bürgschaftsgenossenschaft des
bernischen Gewerbes verzeichnet eine
starke Abnahme der Gewerbehilfs-Bürg-
schatten. Innert Jahresfrist sind diese
Bürgschaften von Fr. 72 050 auf Fr. 6500
zurückgegangen. An erster Stelle der Ge-
suche stehen Mechaniker und Feinmecha-
niker, an zweiter Stelle Schreiner.

TEPPICHE HÖHN

Neuengasse 36, Bern (Souaol)
vis-à-vis Hotel Post

Qualität

billig
schön

Tierpar/c und Fiwirium
DÄHLHÖLZLI BERN

In den Volièren neu:

Schmetterlingsfinken, Sonnenvögel
und viele andere kleine, prächtig gefärbte

Exoten

% m&neiwte /fewis/raii

m...
wie vorteilhaft Maggi's Suppen

im Preise sind. Über 30 Suppen-

Sorten stehen wieder zur Ver-

fügung, worunter die beliebten

Teigwarensuppen, Schwyzer,

Lauch, Tapioka-Julienne usw.

Beachten Sie den günstigen

Preis von
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Chronik der Berner Woche

Bernerland
22, Mâr?., Oie Vereinigung 6er Werner tVsn-

dsiwege bezweckt clic Markierung der
Wanderwegs im Kinnion Lern mit orange-
ksrbenen tVegweissrn, womit sie guck eins
Trennung <ies motorisierten Verkebrs und
<Zsr KuLSgängsr durckkükrt. Bereits sind
sine bstrscbtlicke Tskl solcker Wskeln im
Kanton derum sngebrsckt worden.

— Oie ^.ipwirtsckskt beklagt àie /ibwande-
run? <Zes gesckultsn TWppersonsls, so dass
nur mstrr Wüterbuben à grosse Versnt-
wortung übernekmen können,

— Oie Jünglinge <Zss Ksdsttenkor-ps Wsngnsu
<Zes dsbrgsngss 1932 werden nsek ktink-
jskriger Kadettenzeit entla-sen, Orstmsls
wird ein Kadsttsntaler susgsteilt, der in
Tukunkt allen Jünglingen des obersten
dsbrgsnges, die in allen Disziplinen öle
Wedingungen erfüllen, susgeteilt werclen
soll.

23. Mär?. Im Werner durs bst sieb às Ltu-
diengruppe protsstsntiscker OeisUicbsr un-
ter Weitung repräsentativer Wsrsönlicbkei-
ten lier protsstsntiscken Bevölkerung cies
Werner durss gebildet.

— Oss Msdckensrdeitskeim Wrüttelsn begebt
sein 56jsbriges Jubiläum, Tu Obren cies

Wobltsters àbi trägt ciie àstslt cien
Hamen .^.sbikeim»,

— ln Sssnen-Ostssd wirb eine Motorklugzeug-
gruppe sis Lektion cies Lckweizsriscken

8c«^c» rcitk
d c -> s t S t>

0, O. (Svensks Osgbl. 1927). Mstt in
3 Tügen. Lösungen an Or. II. .loss, Lern,
örunnmsttstr. 72. Lösung ?u Nr. 1:
1. L e 3 — g 4, k ö : g 4; 2. 8 e 6 —
6 8 .; 1. « s8 — d7; 2: 8 06 —
<18 Mine novk bessere Ksssung äs?
àukgsbe Nr. 1 erkält rnsn, wenn man
äsn Lauer suk k 2 wegnimmt und statt
dessen einen sàwsrzen Lauer auk e 5

setzt. Ois Lösung bleibt die gleioke, à»
bei ist aber jede Nebenlösung «usge-
Kcklosssn).

kioktig gelüst von: O. Lurgkold; M.
KIsu; L. Lrunner; Or. H.. kieri, Lern.

Aeroklubs gegründet. Im näcksten Lominsr
sollen Kssssgierklüge mit eigenen Klug-
zeugen der Lektion susgekübrt werden.

24. März, 7Ws Lsltenkeit kür dieses Oediet sei
vermerkt, ds-s ein Storeb die Wocbwscbt
überklogen bst.

— Oie Osrtenbsugesellsckskt und die Würger-
gemeinde Interlsken bssckliesssn, gemein-
ssm suk der Mittengrsdsnsllmsnd im
Osten Intsrlskens einen Orüngürtel zu er-
stellen.

— Osr Oemeindsrat von Wurgdork spriekt
174 775 Krsnken kür die erste Wtsppe der
Wrweitsrung der Wozirkskrsnkensnstslt.

— Bei Münsingen wird bei der Scblltzenksbr-
brücke in der Wabe des Lebwimmbsdss
sine neue Weitung angelegt, die dss kür
Lern bestimmte Wssser, dss in der Wake
der Wisenbsknbrüeke von Kiesen nscb 11t-
tigen gskssst wird, unter der àre durcb-
leitet.

25. März. Oie -Volks-Tsitung» von Lpisz be-
gebt ikr 56) übriges Wssteben.

— Oie Ltsdt Wiel bst die Umstellung vom
?rsm- suk ?rolle.vbusverkebr suk ssmt-
lieben Strecken vollzogen.

— Ois oberssrgsuiscken Ljmodslen tsgen in
Wsngentbsl.

26. März. Ois Kireks Oggiwil, dis mebr sis
300 àtire isî, wirâ einei7 Rerlvvativri
unterzogen. Bereits sind innsrbslb der Oe-
meinde rund 26 669 Wrsnken sis kreiwillige
Weitrsgs singegsngsn.

27. Mürz. Oss Wsusbsltungslebrermnen-Le-
minsr in Wruntrut wird bsksnntlicb ver-
stsstlickt. Inskünktig sollen sucb neuen-
kurgiscbe Nsusksltungslebrerinnen in die-
«er Institution susgebildet werden.

— In Ltekkisburg zerstört Ksusr den dlsubau
der Möbelkskrik Oscbwend. Wundertkünkzig
Msnn der Ltskkisburger Keusrwsbr dsm-
men den Lrsnd ein.

Stadt Bern
22. März. Oss Stsdtiscke Oznnnssium gedenkt

der Wundert)sbrksier der Ltsdt Bern; seine
Krsktion im dugsndpsrlsment lud dis Se-
kretsre der Würger- und Oswerbe-, der
KreiÄnnigsn-, sowie der Sozisldemokrsti-
scken Wartsi der Ltsdt Bern biezu sin,

23. blsrz. Weber 65 Kami lien von Wümpliz
und sus der Ltsdt scklissssn sieb zur
Osuerksmiliengsrten-Oenossnsckskt
mstt» ZU5SMSN, um unterstützt durck die
Oemsinde, eins Orossgsrtsnsnlsgs zu
sckskksn.

24. März, Osr sm 2, Oktober 1947 neugegrün-
dete Verbsnd berniscber Lurgergemeinden
und burgsrlicker Korporstionen bestellt
seinen Vorstand neu unter Lerücksickti-
gung der seeks Wsndesteile, worunter sucb
zwei Vertreter des Werner durs.

25. März. Ois àsstellungsbslle im Breiten-
rsinlzusrtier tsiert ibr àkricktskest. black
17 Wbr begsnnen 6 Timmerlsute «Kvrsbs
dopple», wobei ikre àsxts mit gemessenen
rkzdkmiscken Bewegungen gegen einen
Walken -cbiugsn.

26. März. Ois Vereinigten Lern—Worb-Wsk-
neb erkslten den ersten vollständig neuen
Motorwagen, Osr Ksbrleitungsumbsu ist
ebenkslls beendet.

27. März. Ois Würgscksktsgenvszensckskt des
berniscben Oswerbes verzsicbnet àe
starke àbnskme der Oswsrbskilks-Lürg-
scbskten. Innert dskre-krist sind diese
Würgscksktsn von Kr. 72 656 suk Kr. 6566
zurückgegangen. Tin erster Stelle der Os-
sucks sieben Mecksniker und Ksinmscbs-
niker, an zweiter Stelle Scbrsiner.

dlsvvngssse ZS, Lern jLouiol)
vis-à-vis Hotel Lost
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In clsn Vollèrsn neu:

Zckmetterlingîtinken. Zonnenvögek
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wie vorteilhaft ^sxxi's Luppen

im k'reise sincl. Oher 3l1 Luppen-

Sorten stehen wiecler Tvr Ver-

kii^unx, worunter ciie heiiehten
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